
HOHENFELS. Bevor Vorstand Dietmar
Feuerer nach knapp einer Stunde die
25 zusammengekommenen Parteimit-
glieder nach der „atemberaubend
schnellen Durchführung der Wahl“
entlassen konnte, hatte die Aufstel-
lungsversammlung der CSU im Gast-
haus Bogner in Hohenfels wichtige
Personalentscheidungen gefällt.

Als erstes wurde Feuerer von den
Anwesenden bei einer ungültigen
Stimme zum Herausforderer des
Amtsinhaber Bernhard Graf im Rin-
gen um den Hohenfelser Bürgermeis-
tersessel gekürt. Altbürgermeister Hei-

ner Boßle hatte zuvor kurzfristig als
Wahlleiter einspringenmüssen.

Dann wurde die vorgeschlagene
Lis-tenaufstellung en bloc durchge-
wunken. Die Anwesenden zeigten sich
mit der vorab intern gefundenen Rei-
hung einverstanden, waren in ihren
Augen doch Vertreter jeder Alters-
gruppe und vieler verschiedener Be-
rufsrichtungen vertreten. Somit kön-
ne sich jeder auf der „soliden Liste“
wiederfinden, befand der Herausforde-
rer abschließend und bedankte sich

bei den Kandidaten. Auch die bisheri-
gen Markträte und insgesamt zehn
Frauen stellen sich auf der CSU-Liste
zurWahl.

Einstimmig gefasst wurde auch der
Beschluss zur Listenverbindung mit
der CFW, die ihre Listenaufstellung in-
des erst am 9. Januar in Großbissen-
dorf abhält und dann ihrerseits auch
über die Verbindung befindet. Feuerer
wertete dies als Dokumentation nach
außen, dass CSU und CFW zusam-
mengehören.

Dietmar Feuerer fordert den
Amtsinhaberheraus
KOMMUNALWAHLDieHohen-
felser nominiert Bürgermeis-
ter- undMarktratskandida-
ten und istmit der Liste zu-
frieden.
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VON SIMON VOGL

Die CSU-Kandidaten für die Kommunalwahl im März. Foto: Vogl
HOHENFELS. Mit der nach Aussage von
Vorstand Bernhard Birgmeier wohl
„jüngsten Liste“ aller fünf politischen
Bewerber tritt die Aktive Bürger Liste
(ABL) bei der Kommunalwahl im
kommenden Jahr an.

Bei der Aufstellungsversammlung
im Gasthof Taverne in Hohenfels be-
schlossen die 15 Mitglieder der kom-
munalenWählergruppierung, die sich
als Plattform für den Bürger versteht,
die bereits vorab erarbeitete, ausgewo-
gene Reihung der Kandidaten einstim-
mig.

Neben den zwei bisherigen Markt-
räten stehen auch acht Frauen sowie
„drei sehr junge Mistreiter“ auf der
ABL-Liste, so Birgmeier, der erneut als
Bürgermeisterkandidat ins Rennen
geht und damit gegen Bürgermeister
Bernhard Graf antritt.

Er wurde von den Mitgliedern bei
nur einer Enthaltung gewählt und be-
dankte sich bei den Anwesenden für
das Vertrauen und bei den Kandidaten

für ihre Bereitschaft ein Amt zu über-
nehmen. Vor sechs Jahren sei die da-
mals gerade erst aus der Taufe gehobe-
ne Gruppierung „von null auf hun-
dert“ – sprich 13,3 Prozent derWähler-
stimmen – gekommen, was Birgmeier
als „Riesenerfolg für so eine kleine
Gruppierung“ bezeichnete.

Ziel sei es nun, die beiden errunge-
nen Markratssitze mindestens zu ver-
teidigen. Das Wahlprogramm soll
nach dem Willen der Mitglieder erst
im Januar zusammen mit allen Kandi-
daten erarbeitet werden.
➜ !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kandidaten:Die 28 von der ABL aufge-
stellten Kandidaten sind in der Reihen-
folge ihres Listenplatzes: Bernhard Birg-
meier, Reinhard Schön, Irmgard Eichen-
seer, Heinz Vogl, Doris Eichenseer, Nor-
bert Meier, Leonhard Obermeier, Günter
Stöckl, Andrea Reber, Johannes Stöckl,
Hubert Feuerer, Christian Rödl, Christa
Birgmeier, Marianne Obwandner, Robert
Eichenseer, Tobias Hiltl, Roy Holzner,
Christina Vogl, Alois Spangler, Alois Mei-
er, Alexander Birgmeier,Monika Beer,
Anton Eichenseer, Helmut Sippl, Karl
Metz, Armin Obwandner, Hubert Schön
und Agnes Obermeier.

KOMMUNALWAHLDie ABL tritt
auch bei Kommunalwahl
2014wieder an.

Mit einer jungen Liste
Die Kandidaten der ABL posieren zu einem Gruppenfoto. Foto: Simon Vogl

LUPBURG.Der Burgverein kommt auch
in diesem Jahr seinem satzungsgemä-
ßen Auftrag nach und unterstützt die
Marktgemeinde sowohl finanziell als
auchmit Eigenleistungen

bei den Renovierungs- und Wieder-
aufbaumaßnahmen im gesamten
Burgareal. 1. Vorsitzender Josef Holl
führte dazu folgende Beispiele an: Die
Kosten für das Betonieren einer Zug-
platte über dem Gewölbekeller im Be-
reich des Nordtraktes in Höhe von ca.
6500 Euro hat der Burgverein über-
nommen bzw. bezahlt. Die Bauarbei-
ten wurden von der Firma Meier-Bau,
Lupburg, ausgeführt. Beim Aufbauen

der Aussichts-Plattform auf dem Berg-
fried mit dem dazu erforderlichen
Treppenaufgang haben die Vereins-
mitglieder ca. 50 Arbeitsstunden an
freiwilligen Leistungen erbracht, da-
mit die Plattform noch vor demWeih-
nachtsmarkt installiert werden konn-
te. Hierfür waren Grab- und Tragarbei-
ten auf der höchsten Baustelle Lup-
burgs auszuführen.

Zu diesen Leistungen kommen hin-
zu das Aufstellen eines Christ- bzw.
Weihnachtsbaumes am Kriegerdenk-
mal und das Anbringen eines beleuch-
teten „Stern von Bethlehem“ an der
südlichen Burgmauer. Der Burgverein
dankt allen freiwilligen Helfern für ih-
ren unentgeltlichen Einsatz sowie der
Sparkasse Parsberg, die sich immer
wieder mit großzügigen Spendenein-
bringt. (pwa)

ENGAGEMENTDer Burgverein
unterstützt die Gemeinde fi-
nanziell.

DenAuftrag erfüllt

Die Verantwortlichen des Burgvereins v.l. 1. Vorsitzender Josef Holl, Franz Bu-
ckenleib, Bürgermeister Alfred Meier, Andreas Schmid, Erwin Krotter im wieder
hergestellten Innenhof der Burganlage.
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STADT HEMAU

Apotheken-Notdienst:Heute Para-
celsus-Apotheke in Parsberg, Tel.
(09492) 9 41 60.

Kollersried: Christbaumversteige-
rung der Eichenlaubschützen am 26.
Dezember ab 20 Uhr im Dorfhaus
Kollersried.
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HOHENSCHAMBACH

KLJB:Heute ab 19 UhrWeihnachts-
feier im alten Schulhaus.
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BERATZHAUSEN
Pfarrei:Heute 10.30 Uhr im Alten-
heim Trauergottesdienst für Liselotte
Wittmann, anschl. Urnenbeisetzung,
18.30 Uhr in Beratzhausen Rosen-
kranz und Beichte, 19 UhrMesse.
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DIE KANDIDATEN

➤ Bürgermeister:Dietmar Feuerer
➤ Marktratskandidaten:Dietmar Feue-
rer, Michael Neumeier, Klaudia Laßle-
ben, Volker Kotzbauer, AlfonsMoser,
Christine Boßle, Barbara Laßleben, Ste-
fan Spandl, Björn Bussler, Manfred
Jungkunz, Barbara Reisinger, Bernd
Hermann,Maria Stadlmeier, Johanna
Moser, Manfred Passler, GeorgMün-

chsmeier, Georg Roggenhofer, Harald
Laßleben, Angelika Straka, Ludwig Rödl,
Carina Glöckner, Karl Hiltl, Florian Feue-
rer, ThomasMünchsmeier, Helmut
Brendler, Fabian Boßle, Erna Vogel und
Petra Haimerl.
➤ Ersatzkandidaten: Katrin Reisinger,
Erich Münchsmeier sowie Tobias Straka.
(psv)

HEMAU.Die Stadtmitte erstrahlte unter
Tausenden von Lichtern: am zentralen
Christbaum, sternförmig an der Haus-
wand des alten Rathauses, aus den Ver-
kaufsbuden zum diesjährigen Christ-
kindlmarkt, den Fassadenbeleuchtun-
gen. Lediglich ein kleiner Bauzaun
schirmte die Großbaustelle für die
Neugestaltung des Stadtplatzes zum
Oberen Stadttor hin ab. Anstelle der
geschlossenen Adventskalender-Büh-
ne vor dem Matthias-Mühlbauer-Platz
war diesmal nur ein kleines Podium
aufgebaut – mit freiem Blick zur Kir-
che.

Abgesehen von diesen optischen
und räumlichen Veränderungen erleb-
ten die zahlreichen Besucher der He-
mauer Innenstadt am Samstag wieder
einen gewohnt gut bestückten Christ-
kindlmarkt. Da fanden sich wahre
Schmuckstücke aus Holz und Blech
für Haus und Garten, Leckeres und

Duftendes aus Honig, eine Riesenaus-
wahl an Lederwaren in Geldbörsen-,
Taschen- und Gürtelform. Sogar Ho-
senträger wurden angeboten, auch
Hüte, Mützen und Handschuhe, ge-
strickt und gefüttert. Warme Socken
gab‘s für kalte Tage – kältere, als am
traditionellen Markttag zum Namens-
tag des Heiligen Thomas. Und der war
heuer auf einen Samstag gefallen: „Für
uns Marktleute nicht so ideal“, stellte
ein Korbmacher im Gespräch mit der
MZ fest. „Wochentags ist mehr los“,
beschrieb er den merklichen Unter-
schied in seiner Kasse.

Ein Süßwarenhändler ärgerte sich
indes über die tristen Verkaufsstände
zwischen Stadtplatz und unterem
Stadttor. Er selber schmücke seinen
Verkaufswagen doch auch mit Weih-
nachtsmännern und Sternenglimmer,
meinte er. Zum Glück sind die Ge-
schmäcker und Empfindungen ver-
schieden, und so konnte ein Anbieter
von Textilwaren keinen Unterschied
zu den Weihnachtsmärkten der letz-
ten Jahre auf dem Tangrintel feststel-
len. Von morgens um 7 bis abends um
18 Uhr sei der Besucherstrom an- und
abgeschwollen.

Engel auf der Bühne

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

VON INGRID KROBOTH, MZ

ADVENTDie Stadtmitte er-
strahlte unter Tausenden
Lichtern.

Auf der Bühne beim Christkindlmarkt in Hemau tanzten die
Engel. Fotos: Kroboth
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